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Liebe Leserinnen und Leser,
alles neu macht der Mai, so lautet derzeit das 
Motto für unsere St. Mauritius Kirche. 2024 
konnte die Sanierung der Außenfassade erfolg-
reich abgeschlossen werden. Jetzt ist die Kirche 
innen geräumt und erhält ihr neues Antlitz für 
das 750jährige Jubiläum im nächsten Jahr.
Die Gottesdienste sind zum Teil in die Friedhofs-
kapelle verlagert. Ja, das ist gewöhnungsbedürf-
tig und ungewohnt. Unsere kleine und feine Ka-
pelle auf dem Friedhof zeigt sehr eindringlich wie 
eng das Leben mit dem Tod in Verbindung steht.

„Wir	 können	 ihn	 spüren“:	Pfingsten,	die	heilige	
Geisteskraft.
Pfingsten,	von	dem	viele	gern	wüssten,	was	ei-
gentlich	gefeiert	wird.	Klar	ist:	Es	verschafft	uns	
einen Feiertag. Und es blüht bald alles som-
merlich.	Denn	Pfingsten	 feiern	wir	eben	genau	
so	 viele	 Tage	 nach	 Ostersonntag.	 Der	 Begriff	
stammt vom griechischen Wort pentekoste ab 
und heißt übersetzt einfach 50. Die Bibel berich-
tet,	dass	Gott	an	Pfingsten	seine	heilige	Geistes-
kraft schickt. Die Nachfolger Jesu waren der Bibel 
zufolge	am	Pfingsttag	derart	beseelt	vom	göttli-
chen „Spirit“, dass sie in ihnen gänzlich fremden 
Sprachen zu sprechen begannen.
Ich wünsche Ihnen Ihren persönlichen „Spirit“ 
für den Sommer.                   Jürgen Striewski

Ihr digitaler
Klingelbeutel!
Scan mich und
St. Mauritius sagt
Danke!
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Nachdem Pastor Neumann 2021 
eine neue Pfarrstelle angetre-
ten hatte, wurde Pastor Na-

gel mit den Vertretungsaufgaben in 
unserer Gemeinde beauftragt. Nach 
der dreijährigen Erprobungszeit wur-
de ihm Anfang des Jahres die Bewer-
bungsfähigkeit auf Pfarrstellen in der 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers zu-
gesprochen.
Der Landesbischof hat Pastor Ketges 
(ehemals Nagel) Anfang April auf 
die Pfarrstelle der St. Mau-
ritius-Kirchengemeinde 
ernannt, daraufhin 
hat er sich der Ge-
meinde in einem 
G o t t e s d i e n s t 
v o r g e s t e l l t . 
Nachdem es 
gegen die Er-
nennung von 
Pastor Ketges 
keinen Ein-
spruch aus der 
Gemeinde gege-
ben hat, konnte 
der Kirchenvor-
stand am 27. April die 
Vokation aussprechen, 
womit Pastor Ketges auf die 
Pfarrstelle endgültig ernannt ist.
 
Liebe Gemeinde,
ich freue mich sehr, meine Arbeit in Dis-
sen und Borgholzhausen nach der drei-
jährigen Probezeit fortzuführen. Nach 
meinem Studium in Wuppertal, Neuen-
dettelsau, Göttingen und meinem Vikariat 
in Siegen, ist Dissen für mich zur ersten 

‚eigenen‘ Gemeinde geworden und ich 
schätze die vielen Momente, in denen 
ich Menschen in Höhen und Tiefen des 
Lebens begleiten durfte, Trost spenden 
konnte, und Abschiede und Feste mitge-
staltet habe.
Ich freue mich weiterhin auf ein gutes 
Miteinander zwischen Kirche und Gesell-
schaft in unserer Stadt.
 
Am Sonntag, den 22. Juni findet um 

10 Uhr in der Aula der Herr-
mann-Freye-Gesamt-

schule die Einführung 
auf die erste Pfarr-

stelle, durch 
S u p e r i n t e n -

dent Meyer-
ten Thoren, 
statt. Den 
G o t t e s -
dienst wer-
den wir 
a u f g r u n d 
der Restau-

r i e r u n g s a r -
beiten in un-

serer Kirche, in 
der Gesamtschule 

feiern. An einem Ort, 
an dem alle, die teilneh-

men möchten, Platz finden und 
gleichzeitig an einem Ort, der mitten in 
unserer Stadt liegt. Ich freue mich, wenn 
viele Menschen aus unserer Gemeinde 
und unserer Stadt am Gottesdienst teil-
nehmen.
 

Gott befohlen
Ihr Pastor Jan Ketges

Wiederbesetzung der Ersten Pfarrstelle
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Ab Juli 2025 werden die Seelsor-
gebezirke in der Süd-Region neu 
zugeschnitten. Dies wird nötig, 

um gleichgroße Seelsorgebezirke für 
Beerdigungen, Jubiläen und Besuche 
zu schaffen. Denn die Gemeinde wird 
kleiner, es werden weniger Menschen 
getauft, Gemeindeglieder versterben 
oder treten aus der evangelischen Kir-
che aus. Das hat Auswirkungen auf 
die pfarramtliche Versorgung, denn 
für eine volle Pfarrstelle sind 2.600 Ge-
meindeglieder vorgesehen. Sinkt die 
Gesamtzahl der Gemeindeglieder, geht 
dies mit Kürzungen der Pfarrstellen 
einher.
Aus diesem Grund haben wir die Seel-
sorgebezirke angepasst und teilweise 
neu zuschneiden müssen.
 
Der Seelsorgebezirk Ost wird von Pastor 
Ketges versorgt und um das „Vogel-Vier-

tel“ am Dissener Schulzentrum ergänzt.
Der Seelsorgebezirk Süd ist zur Zeit noch 
vakant und wird in dieser Zeit durch eine 
Vertretungspastorin versorgt und er-
streckt sich über das Gebiet südlich der 
Bahnhofstraße und der Versmolder Stra-
ße.
Der Seelsorgebezirk West wird von Pastor 
Engler versorgt und erstreckt sich von der 
Rechenbergstraße in westliche Richtung 
über Nolle und Erpen.
 
Auf diese Weise können wir sicherstellen, 
dass Sie einen verlässlichen Ansprech-
partner haben. Alle allgemeinen Aufga-
ben, wie Taufen und Trauungen und die 
Begleitung von Gottesdiensten, Gruppen 
und Kreise sowie des Kirchenvorstandes 
werden nun von Pastor Ketges übernom-
men.

Anpassung der Seelsorgebezirke
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Nächster Bunter Nachmittag im 
Generationennetzwerk
 

Wie bereits im letzten Kontakte-Heft ange-
kündigt, ist in diesem Jahr wieder ein Bunter 
Nachmittag geplant. Dieser findet am Mitt-
woch, dem 10. September von 15 bis 17 Uhr 
im Lutherhaus statt.
Wir laden Sie herzlich ein zu Kaffee, selbst-
gebackenem Kuchen und belegten Broten. 
Pastor Jan Ketges wird eine kleine Andacht 
halten und ein musikalischer Beitrag ist 
ebenfalls geplant.
Gerne können Sie sich auch schon unter 
den oben angegebenen Telefonnummern 
oder der Email-Adresse anmelden. Ansons-
ten wird es einen Anmeldezettel in den 

nächsten Kontakten geben.
 
Außerdem möchte ich hiermit noch einmal 
darauf hinweisen, dass wir uns über weite-
re Unterstützung im Generationennetzwerk 
freuen. Wenn Sie also ein wenig Zeit erüb-
rigen können, kommen Sie gerne einmal 
in die Offene Stunde (jeden 2. Donnerstag 
in den geraden Wochen) um 17.30 Uhr ins 
Lutherhaus. Und falls Sie Interesse an ei-
nem „Nachbarschaftshelferkurs“ haben, 
wenden Sie sich gerne für weitere Informa-
tionen an mich.
 
Jetzt wünsche ich Ihnen einen schönen Som-
mer und freue mich auf ein Wiedersehen.

Ihre / Eure Ellen Gartmann

Generationennetzwerk
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Liebe Kontakte Lesende!
Wie schön, schon ist er da, der Sommer! 
Wir genießen es, Zeit im Freien zu ver-

bringen, die großen Ferien stehen vor der 
Tür, überall finden Sommerfeste, Schulab-
schlussfeste, Gruppengrillen und Ähnliches 
statt. Wir freuen uns auf  Sonne, Strand, 
Berge, Urlaub, Freizeit im Freien, Radfahren, 
Wandern, Schwimmen und Picknicken.

Zu einem dieser Picknicke lädt die Gruppe 
Dissen Aktiv ganz herzlich ein:
Am Sonntag, den 22. Juni, im Garten des 
KuK SOL e.V., Am Krümpel 1a in Dissen aTW, 
startet von 14 -17  Uhr,  ein interkulturelles 
Picknick unter dem Motto
„Vielfalt erleben-gemeinsam genießen“.
Zum Essen, unter freiem Himmel, wäre es 
toll, wenn die Gäste ein Lieblingsgericht mit-
bringen (z.B. Familientradition oder Landes-
tradition) und gern auch ein Lieblingsfoto 
mit einem Bezug zu einer schönen Erinne-
rung (z.B. Urlaub, Familienfeier, Freunde, 
Natur).
Lassen Sie sich überraschen und werden 
Teil einer spannenden Runde in entspann-
ter Atmosphäre.
Die Gruppe Dissen Aktiv und die Stiftung 
Dissen freuen sich auf Sie!
 

Hurra! Sie funktioniert wieder und 
ist zum „Download“ bereit. Die 
App „Dissen ist Wissen“

Gern im App Store runterladen!
Endlich!  Die 
Gruppe Dissen 
Aktiv hat vor 
Jahren diese 
App ins Leben 
gerufen, sie 

wurde eine Zeit lang erfolgreich betrieben, 
dann gab es Probleme vielschichtiger Art. 
Die Gruppe blieb über ein Jahr lang hart-
näckig am Ball und nun klappt es wieder. 
Dankeschön dafür! Bietet die App uns allen 
doch aktuelle Neuigkeiten rund um Dissen 
und viele Infos über Veranstaltungen aller 
Art: Konzerte, Lesungen, Flohmärkte, Feste, 
u.s.w.  Alle Events werden übersichtlich dar-
gestellt.  
Veranstaltende werden gebeten, eine Mail 
an dissenApp@dissen.de zu schicken mit 
den relevanten Inhalten zu der zu bewer-
benden Veranstaltung, gern mit Logo!

Stadtfest
Schon bald nach der Sommerpause 
und den großen Ferien freuen wir alle 

uns auf Dissens Stadtfest. Das beliebte Fest 
findet in diesem Jahr vom 12.-14. Septem-
ber statt und auch wir, die Stiftung Dissen, 
sind wieder dabei. Ob es wohl auch in die-
sem Jahr etwas zu schätzen, oder zu raten, 
oder auszurechnen gibt? Lassen Sie sich 
überraschen…ganz sicher dürfen Sie wieder 
den köstlichen Stiftungswein testen und die 
Kinder das Glücksrad drehen.

Kennen Sie eigentlich Christine 
Hoge? Frau Hoge ist  Sekretärin der 
Stiftung Dissen und hier die „gute 

Seele“.
Lernen Sie Christine Hoge im Interview 
ein bisschen näher kennen:

Christine, wie lange ar-
beitetet Du schon für 
die Stiftung Dissen?

 2 „Ohhh, das werden 
im September schon 
fünf Jahre, ein klei-
nes Jubiläum!“

Wie kam es denn zu 
der Zusammenarbeit?

 2 „Ich bin ja Kauffrau von Haus aus, und 
als vor fünf Jahren von heute auf mor-
gen die Stelle der Pfarr -und Stiftungs-
sekretärin vakant war, half ich aus… es 
musste ja irgendwie weitergehen. Vier 
Wochen, dachte ich, dann ist es gut. 
Eine Pfarrsekretärin wurde bald gefun-
den und ich blieb bei der Stiftung. Aus 
Wochen wurden Jahre!“

Wie sehen denn Deine Arbeitstage aus, 
was machst Du eigentlich?

 2 „Ich bearbeite alle Dinge des täglichen 
Geschäfts: Emails, Bankabwicklungen, 
Buchungen, Spendenbescheinigungen, 
Dankeschön Schreiben, Sitzungen 
schriftl. vor -und nachbereiten, Wein-
verkauf mit organisieren, Unterstützung 
bei Konzertvorbereitungen….. „ und 
augenzwinkernd, „manchmal auch 
Seelenpflege“

Welcher Anteil Deiner Arbeit bereitet Dir 
am meisten Spaß?

 2 „Ach eigentlich alles, ich liebe es an 
meinen Arbeitsplatz zu kommen, die 
Zusammenarbeit mit meinem Chef, 
Pastor Ketges. Ich finde geregelte Abläu-
fe schön, das hat mir auch während 
der Corona Pandemie gut gefallen… in 
meinem Büro konnte alles so weiter 
laufen.“

Woher kommst Du denn beruflich?
 2 „Wie ich schon sagte, bin ich leiden-

schaftlich gern Kauffrau. Gelernt habe 
ich Industriekauffrau, hatte berufliche 
Stationen in Recke, Lienen und Lenge-
rich. Zum Schluss war ich 25 Jahre bei 
Dykerhoff und konnte dort viel lernen. 
Themen über Umweltschutz, Immo-
bilien, Landwirtschaft, Forsten, Versi-
cherung u.v.m. durfte ich bearbeiten. 
Das Highlight war es mit verantwortlich 
zu sein, 20 Werkshäuser zu errichten. 
Meine Tätigkeit war toll, ich hatte ein er-
fülltes Berufsleben und darf es jetzt, mit 
74 Jahren, hier bei der Stiftung,  immer 
noch haben!“

Hast Du Lust, uns noch ein bisschen in 
Dein Privatleben mitzunehmen? Was 
machst Du gern in Deiner Freizeit, wel-
che Hobbys hast Du?

 2 „Wenn meine Gesundheit es zu 
lässt, möchte ich bald wieder tanzen 
gehen. Ich mag es, mich nach Musik 
zu bewegen und habe dort schon 
Vieles ausprobiert. Auch verreisen wir 
gern , Studienreisen oder informative 
Tagesausflüge. Und dann wartet noch 
mein Familienahnenforschungsprojekt 
auf mich  und… ein bisschen Sport darf 
natürlich nicht fehlen!“

Christine, ganz herzlichen Dank  für Deine 
Zeit und Deinen Einsatz für unsere Stif-
tungsarbeit und natürlich ein Dankeschön 
für dieses Interview.
Wir wünschen Dir weiterhin viel Spaß an 
Deiner Arbeit und alles Gute!
   
Ihnen Allen einen schönen Sommer und 
herzliche Grüße im Namen des Stiftungs-
vorstandes,

Jutta Spiering
 

Stiftung Dissen
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Liebe Kontakteleser*innen,
nun können wir sagen, wir sind Zu-
hause angekommen. Die letzten 

Umzugskartons sind ausgepackt und 
alles steht wieder an seinem Platz. Die 
Kleinen und Großen fühlen sich in ihrem 
Regenbogen wieder rundum wohl und zu 
Hause. Es ist innen, durch kleine Verände-
rungen mit großer Wirkung, sehr schön 
geworden.
Im Außenbereich hat sich etwas getan, 
alle Terrassen wurden neu gepflastert 
und es wurde ein Weg angelegt, da-
mit man sauberen Fußes ums Gebäude 
kommt. Die Kosten hat im Zuge der Sanie-
rung die Stadt Dissen übernommen. Den-
noch hat das Außengelände stark gelitten 
und es sind noch einige Bauarbeiten zu 
erledigen.

Dank großzügiger Spenden der „Fuchs-
stiftung“ und der „Risken Family Foun-
dation“, wird das Außengelände saniert 
(neue Schaukeln, Palisaden usw.) und 
es kann um einige Spielgeräte erweitert 
werden. Es gibt eine Vogelnestschau-
kel für die Krippenkinder, Wipptiere 

und eine große Steh- Wippe. Der För-
derverein finanziert durch den Erlös des 
Sponsorenlaufes im September letz-
ten Jahres eine „Bobbycarfahrstrecke“. 
Alle Kinder und Mitarbeiter*innen sagen 
den Spendern ein herzliches Dankeschön. 
Sie freuen sich sehr auf und über die neu-
en Möglichkeiten, die der Außenbereich 
bietet.
 
Karneval war das erste Fest, was wir zu-
sammen wieder im Regenbogen feiern 
konnten. Es wurde ausgelassen mit Prin-
zessinnen, Superhelden, wilden Tieren in 
der Halle gefeiert und sich gefreut, dass 
alle zusammen sein konnten.
Danach ging es fast nahtlos in den Grup-
pen zu den Vorbereitungen für Ostern 

über. Es wurden Osternester gebastelt, 
Eier mit verschiedenen Techniken ver-
schönt, Lieder gesungen. Mit einem Os-
terfrühstück, Eiersuche und der Osteran-
dacht sind wir in das Osterfest gegangen.
Der Familiengottesdienst wurde bei uns 
im Regenbogen gefeiert, da die Mauritius 
Kirche renoviert wird. Es war ein schöner 
Gottesdienst, der durch die Räumlichkei-
ten zu etwas Besonderem wurde.
Und jetzt richtet sich die Aufmerksamkeit 
vor allem auf den Abschluss für unsere 
Schul- und Krippenkinder, sowie auf die 
Vorbereitungen unseres Sommerfestes 
am 13. Juni.
Da wir unser 30. Jubiläum im letzten Jahr 
nicht wie geplant feiern konnten, feiern 

wir dieses im Rahmen des Sommerfestes 
mit.
Es wird ein buntes Programm geben und 
für das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns über viele Besucher, die 
sich unseren renovierten Regenbogen 
Kindergarten anschauen und das Jubilä-
um mit uns feiern möchten.
Ihnen allen wünschen wir eine schöne 
und erholsame Sommer- und Urlaubzeit!
Ab August starten wir in ein neues Kinder-
gartenjahr und dann gibt es sicher eine 
Menge Neues zu berichten.

Herzliche Grüße
Thomas Bartsch und Team

 
 

Regenbogen Kindergarten im neuen Gewand

 Osterbasteleien

Außenbereich gelbe Gruppe

Neue Sprossenwand in der Halle
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Kinder- und Jugendarbeit

 

WAS? SINGMÄUSE   

WANN? montags    15.30 - 16.15 Uhr 
WO? Jugendräume 

FÜR? Kinder von 4-10 Jahre 

WER? Marit Schulz und Team 

 

 

WAS? WERKSTATT-TAG Tüfteln und Werkeln 

WANN?   donnerstags   15.30 - 17 Uhr 
WO?  Jugendräume 

FÜR?  Kinder im Grundschulalter 
WER? Diakonin Karin Wäcken und Team 

 

 

WAS? KKiinnddeerr--ÄÄkkttsscchheenn--SSaammssttaagg                      
WANN? Sa. 14.06. 14.30 - 17.30 Uhr       
WO? Jugendräume - Lutherhaus  

FÜR? Kinder von 6 - 11 Jahre 

WER? Diakonin Karin Wäcken,  
Sibylle Bredemann und Team 

 

 

WAS? KINDER – FERIEN - KIRCHEN - TAGE 

  Drei Tage mit Geschichten, Kreativem, Spiel und Spaß  
  nähere Informationen folgen über einen Flyer  
  und auf unsere Homepage   
WANN?   Do. 03 - Sa. 05.07.    
WO?  Jugendräume 

FÜR?  Kinder von 6 - 11 Jahre 

WER? Diakonin Karin Wäcken  
 Sibylle Bredemann und Team 

 

 

WAS? JUGENDTREFF 2.4. 

 Freunde treffen, chillen, spielen,  
 Musik hören, tanzen, grillen und …   
WANN? 2. und 4. Freitag im Monat 
 18 - 20 Uhr  

WAS? JUGENDWERKSTATT 1.3. 
 Kreativ sein mit Papier, Farben, Holz, 
 Bildern, Worten, eurer Stimme, …, 
 und über Gott und die Welt reden   

WANN? 1. und 3. Dienstag im Monat 
 17.30 - 19 Uhr  
 

WO? St. Mauritius Jugendräume / Markt 2 

FÜR? Jugendliche ab 12 Jahre 

WER? Diakonin Karin Wäcken 

 

   

Zudem herzliche Einladung zu den Jugendtreffs der  
Ev. Jugend der Südregion: 
 

Mi. 18.06. / 17 - 19  Uhr / 
Ev. Gemeindehaus Bad Iburg, Schloßstr. 24  
 

Di. 09.09. / 17 - 19 Uhr /  

Ev. Gemeindehaus Bad Laer, Martin-Luther-Str. 1  
    
 

D i e  G r u p p e n a n g e b o t e  f i n d e n  n i c h t  w ä h r e n d  d e r  S c h u l f e r i e n  s t a t t  
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Wir sind evangelische Christen, die für ältere Menschen in den 

Pflegeeinrichtungen da sind. Wir gehen zu den Menschen und feiern

mit ihnen Andachten. 

Wir suchen Menschen, die Zeit und Lust haben, 
überwiegend vormittags, selbstständig 
20-minütige Andachten in Pflegeeinrichtungen 
vorzubereiten und zu feiern.

Balsam für die Seele
Andachten feiern in 
Pflegeeinrichtungen

Dafür bringen Sie mit:

· Wertschätzung des Alters

· Mut, vor einer Gruppe aufzutreten

· Zeit, eine Andacht vorzubereiten 

 und durchzuführen

· Freude, an Gottes Wort

· Lust, Gottes Wort in Andachten zu feiern.

Dafür bieten wir Ihnen:

· Menschen, die sich über Ihren Dienst freuen 

 und auf Sie warten.

· Eine Schulung mit 6 Modulen, die Sie fit 

 für Ihre Aufgabe machen.

· Eine verlässliche Begleitung in der Region und 

 feste Ansprechpartner*innen vor Ort.

· Einen regelmäßigen Austausch im Team und   

 die Möglichkeit in Tandems zu arbeiten.

· Geklärte Rahmenbedingungen für Ihren 

 Einsatz in den Pflegeeinrichtungen.

· Eine Unfall- und Haftpflichtversicherung für 

 Ihre ehrenamtliche Tätigkeit.

· Eine Fahrtkostenerstattung sowie eine 

 Pauschale pro gefeierte Andacht.

Neugierig? Interesse? Noch Fragen? 

Ihre Ansprechpartnerin in Ihrer Region:

Pastorin Verena Tretter
Tel. 05403 350
verena.tretter@evlka.de

Die Kirchengemeinden des Kirchen-

kreises Melle-Georgsmarienhütte

Info-Abend 

7. Juli 2025 von 18 - 20.30 Uhr im 

Evangelischen Gemeindehaus in Kloster Oesede, 

Laubbrink 2, 49124 Georgsmarienhütte

Verantwortlich für die Schulungen:

Pastorin Martina Sievers-Gotthilf und 

Pastorin Anne Biesterfeldt
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Erzählcafè

„Die tolle Knolle“ 
Erzählcafé  

rund um die Kartoffel 
Erinnern, zuhören, erzählen, wundern,  

Kartoffelleckereien genießen und lachen. 

07.09.2025,15.00 - 17.00Uhr, 
Ev.-luth. Dreifaltigkeitskirche/
Gemeindezentrum Bad Laer,  

Martin Luther Str. 1 
Anmeldung  bis zum 01.09.2025  bei:  

Cornelia.poscher@evlka.de 

Foto: Pixabay 
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Gemeinsam unterwegs - Neues erleben...
 

Gemeinsam unterwegs sein, Neues erleben, hinschauen,   
hören, sehen, schmecken, verweilen, klönen und lachen!  

Ein Tag in Gottes wunderbarer Schöpfung!  

02. Juli 2025—9.30 bis ca. 17.30 Uhr 

Unser Tagesprogramm 
9.30 Uhr Abfahrt in Hilter ( Bushaltestelle, Münsterstr. , schräg gegenüber vom Blumenladen 
Petite Fleur) - 11.00 Uhr In Wagenfeld: Bibelgarten mit Führung  - 12.15 Uhr Mittagspause im 
Bibelgarten mit kleinem Mittagsbuffet—13.30 Uhr Abfahrt zu den Moorwelten—14.00 Uhr 
Umstieg in die Ströher Moorbahn -14.30 Uhr Erkunden und verweilen im Moor—15.30 Rück-
fahrt mit der Moorbahn  - 16.30 Uhr Rückfahrt  - ca. 17.30 Uhr Ankunft in Hilter 

Teilnehmer*Innenbetrag: 35,00 € (inklusiv—Busfahrt, Führung, Mittagssnack, Moorbahnfahrt) 

Noch Fragen oder besondere Bedürfnisse?  

Einfach melden bei Cornelia Poscher unter 01794189769 oder per Mail.  

Anmeldungsoptionen  jeweils mit Name, Anschrift, Telefon: 
• Postalisch an Diakonin Cornelia Poscher,  Große Str. 12, 49201 Dissen 

• Per Mail an cornelia.poscher@evlka.de 

Die Anmeldung ist erfolgt ,wenn sie schriftlich oder per Mail eingegangen ist und der Teil-
nehmer*Innenbetrag auf folgender Bankverbindung verbucht wurde:  
Sparkasse Osnabrück -Kirchenamt Osnabrück IBAN: DE77 2655 0105 1633 1084 59  
Bitte angeben:  

7341-13630 Stichwort Wagenfeld / Name  

Anmeldeschluss: 18.06.2025 
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Am 27. April wurden 17 Jugendli-
che in der Jesus-Christus-Kirche 
von Pastor Ketges und Diakonin 

Wäcken konfirmiert. Sie haben ihre 
Taufe bekräftigt und wollen Teil unse-
rer Gemeinde sein. Vielen Dank an die 
Kirchengemeinde Bad Rothenfelde für 
die Gastfreundschaft in diesem Jahr, 
unsere Konfirmation dort durchzufüh-
ren.
 
Bevor im Konfirmationsgottes-
dienst formell „Ja, mit Gottes Hilfe“ 
gesagt wurde, haben die Konfir-
manden ein Bilderbuch zum Glau-
bensbekenntnis entworfen, um 
die zum Teil inhaltsvollen Worte 
verständlicher und moderner aus-
zudrücken.
 

Konfirmation

Konfirmiert wurden: Emelie Bauer, Moritz Beck, Katharina Dick, Malin Fink, Malwina Gonera, Noel Hanneforth, Alexej Kern, 
Enje Kriete, Johanna Kriete, Hannes Niederwerfer, Kai Ole Pahl, Lian Petzold, Collin Priem, Joey Rempel, Joelina-Marie Simon, 
Lina Stenzel und Mia Schlingmann.
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Gottesdienste

Datum Uhrzeit Gottesdienst

1. Jun. 10 Uhr
Exaudi, Gottesdienst mit Abendmahl, Friedhofskapelle,                         
Pn. Rauchfleisch

8. Jun. 10 Uhr
Pfingstsonntag, Festgottesdienst mit Abendmahl, Friedhofskapelle,     
P. Ketges

9. Jun. 10 Uhr
Pfingstmontag, Ökum. Festgottesdienst zu Pfingstmontag in
St. Ansgar, Dissen, P. Ketges und Pfarrbeauftragter Stephan 
Unland, P. Ketges, Pfarrbeauftragter Stephan Unland

15. Jun. 10 Uhr
Trinitatis, Regionaler Gottesdienst zur Verabschiedung von                    
Pn. Jacobskötter in Bad Rothenfelde, Sup. Meyer-ten Thoren

22. Jun. 10 Uhr
1. So. n. Trinitatis, Regionaler Gottesdienst zur Einführung von
P. Jan Ketges auf die I. Pfarrstelle, Aula der Gesamtschule Dissen, 
Sup. Meyer-ten Thoren

29. Jun. 10 Uhr 2. So. n. Trinitatis, Gottesdienst, Friedhofskapelle, P. Ketges

16. Aug. 9 Uhr
Sonnabend, Einschulungsgottesdienst für die Grundschule,                 
Dn. Wäcken

17. Aug. 10 Uhr 9. So. n. Trinitatis, Gottesdienst, Lektorin Erpenbeck *)

24. Aug. 10 Uhr 10. So. n. Trinitatis, Gottesdienst, P. Ketges *)

31. Aug. 10 Uhr 11. So. n. Trinitatis, Gottesdienst mit Taufen, P. Ketges *)

*) Abhängig vom Innensanierungsabschluss der Kirche finden die Gottesdienste wieder 

in der Kirche statt. Bitte beachten Sie den Aushang an der Kirche und die Tageszeitung.

27.07.  
11 :00 Uhr

FREIBAD-GOTTESDIENST
Wer zur Quelle will, schwimmt gegen den Strom -
mit Schwimmwettbewerb 
(P. Keding & P. Binger - Solefreibad Bad Laer)
 

13.07.
11 :00 Uhr

BRUNCH-GOTTESDIENST
Wer teilt, wird reicher! - 
Bitte bringen Sie etwas zum Essen mit.
(P. Keding & Team & Ökumenechor - Kripplein Christi Glandorf)
 

06.07.
11 :00 Uhr

TAUFFEST
Ein wertvolles Geschenk - 
Taufgottesdienst in besonderer Atmosphäre
(Pn. Engler - Johannes-der-Täufer-Kirche Hilter)
 

20.07.
18:05 (!)  Uhr

JUGENDGOTTESDIENST
Herzwerk - Gott gibt die Gaben, wir bringen sie ein.
(Dn. Lichter & Team - Jesus-Christus-Kirche Bad Rothenfelde)
 

03.08.
11 :00 Uhr

10.08.
11 :00 Uhr

GOTTESDIENST NICHT NUR FÜR BABYBOOMER 
Erfahrenes Greenhorn on the road to... - ab in die Rente mit
Mose, Astrid, Iris, Sarah, Peter, Abraham, Andrea, Birgit!
Anschließend Stehtisch-Talk mit Snacks
(Dn. Poscher & Pn. Tretter & Team - Schlosskirche Bad Iburg)
 
ABBA-GOTTESDIENST
Church meets Pop
(Popkantor Niemann & P. Ketges - St. Mauritius Dissen)
 

Sommerkirche
Alle fünf Gemeinden der Region feiern gemeinsam!

G ottesdienste in den Seniorenheimen finden jeden Freitag, im DRK-Senio-
renheim um 10 Uhr und um 11 Uhr im Seniorenzentrum, statt.
Am 1. Mittwoch im Monat, 14 Uhr, Andacht in der Tagespflege am Teu-

toburger Wald.
Die Taufen werden in die Familiengottesdienste am 6. Juli, 31. August,
28. September und 9. November aufgenommen.
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Kreise und Gruppen

Montag
15.30-16.30 Uhr Singmäuse (4-10 Jahre)

Dienstag
15 Uhr Frauenkreis Aschen Forstgarten Bad Rothenfelde

Jeden 2. Dienstag im Monat.

20.30 Uhr Übungsabend Mauritius Gospel Singers

Mittwoch
15 Uhr Frauenkreis Dissen

Jeden 1. Mittwoch im Monat.

Donnerstag

15.30-17 Uhr
Kinder-Werkstatt - zum Tüfteln und Werkeln

(Kinder 6-11 Jahre) in den Jugendräumen

Findet nicht während der Schulferien statt.

17 Uhr Offene Stunde (Generationennetzwerk)

Jede 2. Woche in den geraden Wochen.

19 Uhr Hauskreis

Jede 2. Woche in den geraden Wochen.

Freitag

17.30-20.30 Uhr
Jugendtreff (Jugendliche ab 12 Jahre) in den

Jugendräumen - Eingang vom Marktplatz

Findet nicht während der Schulferien statt.

20 Kreise und Gruppen



J ubelkonfirmation
In diesem Jahr feiern wir das Konfirmationsjubiläum nach 50, 60, 65 usw. Jahren 
gemeinsam am Sonntag, den 7. September um 10 Uhr in der Dissener Kirche. Zum 

Gottesdienst und zum anschließenden gemeinsamen Mittagessen möchten wir schon 
jetzt herzlich einladen.

G ottesdienste
Während der Innensanierung der Kirche, finden die Gottesdienste an verschie-
denen Orten statt. Wir freuen uns, an vielen verschiedenen Orten zu Gast zu 

sein. Wenn nicht anders angegeben, feiern wir sonntags um 10 Uhr in der Kapelle auf 
dem Friedhof Schützenstraße unsere Gottesdienste. Die Familiengottesdienste feiern 
wir im Ev. Regenbogen-Kindergarten und an Pfingstmontag sind wir zu Gast in der ka-
tholischen Gemeinde St. Ansgar.
Die Einführung von Pastor Ketges findet am 22. Juni um 10 Uhr in der Aula der Her-
mann-Freye-Gesamtschule statt.

Kurznachrichten
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Geburtstage und Jubiläen
Zu den Seniorengeburtstagen kommen regelmäßig die Pastoren  (80., 90. und 95. 
sowie ab 100. Geburtstag) oder die Mitarbeiter*innen aus dem Besuchsdienstkreis 

(85. bis 89. und 91. bis 94. und 96. bis 99. Geburtstag) zu einem Besuch. Vom 81. bis 84. 
Geburtstag erhalten Sie eine Glückwunschkarte. 
Zur „Diamantenen Hochzeit“ (60 Jahre und dann in 5-Jahres-Schritten) besucht Sie einer der 
Pastoren. Sollten Sie an Ihrem Geburtstag oder zu Ihrer Jubiläumshochzeit abwesend sein, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. 
Sollten Sie aus Anlass Ihrer Jubiläumshochzeit (auch Silberne und Goldene Hochzeiten) ei- 
nen Gottesdienst wünschen, melden Sie sich bitte beim Pfarramt oder im Gemeindebüro.

Kontakteverteiler
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei unseren ehrenamtlichen Kontaktever-
teilerinnen und –verteilern für die zuverlässige Zustellung unseres Gemeindebriefes! 

Die neue Ausgabe der Kontakte kann ab dem 19. August im Gemeindehaus dienstags zwi-
schen 16 und 18 Uhr, montags und donnerstags zwischen 9 und 11 Uhr abgeholt werden.

O ffenes Museumsstübchen
Der Heimatverein öffnet das Museumsstübchen, Am Kirchplatz 1,
freitags von 15 – 17 Uhr: 13. Juni, 11. Juli und 15. August.

A lter Pastor, neuer Name
Der Kirchenvorstand gratuliert unserem Pastor, Jan Ketges zur standesamtlichen 
Hochzeit mit seiner Frau Lisa Ketges.

O ffene Kirche
Während der Innensanierung in der St. Mauritius-Kirche kann die Kirche nicht für 
Besucherinnen und Besucher geöffnet werden. Wir sind zuversichtlich, dass die 

Kirche ab September wieder geöffnet ist und auch an den Wochenenden den Menschen in 
unserer Stadt wieder offen steht.

Kurznachrichten

BlütenWerk| C. Stratmann-Kötter
Schützenstraße 1 | 49201 Dissen

Tel. 05421-2233 | Fax 05421-930294
E-Mail: info@bluetenwerk-dissen.de

www.bluetenwerk-dissen.de

Kreative Floristik. 
Immer frisch.

Geschenksträuße
Trauer- und Gedenkfloristik
Dekorationen für jeden Anlass
Grabpflege, Grabgestaltung
Wir beraten Sie gern.

Öffnungszeiten:
MO-FR: 9:00-12:30 Uhr
MO, DI, DO, FR: 14:30-18:00 Uhr
SA: 9:00-13:00 Uhr
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After Work Dinner - so funktionierts:  
  1.  Tisch reservieren unter 
   mail@bildungsfreun.de 
  2.  mitgebrachtes Picknick genießen 
  3.  dazu kühles Bier, Wein und 
   Alkoholfreies vom Getränkewagen

S P E N D E  1 0  €  P R O  P E R S O N
* Konzert bei schlechtem Wetter in der Kirche

KONZERT 19 UHR  
AFRIKA-GOSPELCHOR NJABULO

24 Region



Der Fokus liegt auf Selbstbestim-
mung
 „Jeder Mensch muss darauf ver-

trauen können, dass er in seiner letzten 
Lebensphase mit seinen Vorstellungen, 
Wünschen und Werten respektiert wird 
und dass Entscheidungen unter Achtung 
seines Willens getroffen werden.“ (Auszug 
aus der Charta zur Betreuung Sterbender)

Seit nun einem Jahr führt Janka Witte (Lei-
terin des Sozialen Dienstes) mit den Be-
wohnenden des DRK Seniorenheimes ein 
Beratungsangebot durch, zu dem sie sich 
2024 erfolgreich qualifizierte:
Als Beraterin der gesundheitlichen Versor-

gungsplanung für die letzte Lebensphase 
(kurz GVP- Beraterin) führt sie Gespräche 
mit den Bewohnenden, um die individuel-
len Behandlungswünsche und Vorstellun-
gen festzuhalten. Dies kann im Rahmen 
einer Patientenverfügung oder eines Wer-
tebogens geschehen.
Auch zum Thema Vorsorgevollmacht 
steht sie den Bewohnenden und Angehö-
rigen beratend zur Seite.
Als Leistung der Krankenkassen ist dies 
Angebot für gesetzlich Versicherte in der 
stationären Altenpflege kostenlos.

Foto: A. Zwaka   Text: J. Witte

DRK Seniorenheim

Leiterin des Sozialen Dienstes Janka Witte
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P Jan Ketges begrüßte am 30. März 
die drei Chöre: Popchor TuS 
Voices, Osnabrück, Chor ConT-

AKTE, Hagen a.T.W. und die Mauritius 
Gospel Singers, Dissen unter der Lei-
tung von Donald Weiss zu ihrem Kon-
zert „Lean on me“ in der St. Mauritius 
Kirche.
Dieses Konzert stimmte, mit Blick 
auf die nächsten Monate, die letzten 
Töne an, 
die die Kir-
chenmau-
ern zum 
Schwingen 
brachten, 
bevor die 
St. Mauri-
tius Kirche 
in ihren 
Frühjahr-
sputz, der 
Kirchenin-
n e n s a -
n i e r u n g 
schlüpfte.

P. Ketges betonte, 
wenn einer singt, 
dann klingt das 
schön, aber wenn 
viele sich zusammen 
tun, dann klingt es 
noch unendlich viel 
besser. Damit bezog 
er sich auf das Wei-
zenkorn, dass in die 
Erde gelegt wird und 
viel Frucht entfaltet.

Donald Weiss 
führte die 
Gäste der gut 

besuchten St. Mau-
ritius Kirche durch 
Musik aus verschie-
denen Zeiten und 
Welten.

Jeder der drei Chöre 
stimmte mit vier bis 
fünf Liedern aus sei-
nem Repertoire zu 
genussvollen Klän-

gen ein.

Zum Auftakt sangen die 
Mauritius Gospel Singers 
den afrikanischen Gospel 
„Akheko Ofana“ mit groß-
artigem Beifall der Gäste.

Der Popchor TuS Voices 
aus Osnabrück schloss 
mit moderner Popmusik 
wie „Over the Rainbow“ 
und „Mama Mia“ zum Mit-
schwingen an.

In die musikalische Zeitge-
schichte führte der Chor Con-
TAKTE aus Hagen mit Liedern 
aus dem 15. Jahrhundert wie 
„Alta Trineta beata“ ein.

Den Abschluss bildeten die 
drei Chöre gemeinsam mit 
dem Soulsong „Lean on me“.
Die Gäste des Konzertes lie-
ßen die drei Chöre nicht ohne 
Zugabe und mit Standing Ova-
tions gehen.

Im Namen der Chöre dankte 
die Gospelchorsprecherin El-
len Gartmann dem Chorleiter 
Donald Weiss für sein groß-
artiges Engagement des ge-
meinsamen Auftrittes.
                           Jürgen Striewski

Gospel-Konzert „Lean on me“ in der St. Mauritius Kirche
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Gospel-Konzert „Lean on me“ in der St. Mauritius Kirche
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Ansprache zur Einführung von Pastorin Vere-
na Tretter, Bad Iburg.
(Das gesprochene Wort von Sup. Hans-Georg 
Meyer-ten Thoren.)
 

Liebe Pastorin Tretter, liebe Gemein-
de, liebe Schwestern und Brüder,
heute ist ein wunderbarer Tag für 

die Kirchengemeinde Bad Iburg und 
die Region Süd unseres Kirchenkrei-
ses. Nach fast genau 8 Monaten ist die 
Pfarrstelle wiederbesetzt.
Sie liebe, Frau Tretter, haben sich im Sep-
tember 2024 auf die Stellenanzeige der Bad 
Iburger Gemeinde hin beworben. Nicht 
nur die schöne geografische Lage von Bad 
Iburg mit ihrer historischen Schlosskirche 
haben Sie angesprochen, sondern eben-
so die regionale Zusammenarbeit mit den 
anderen Kirchengemeinden in der Region 
haben die Stelle für Sie attraktiv gemacht.

Mit Ihrer freundlichen, zugewandten und 
sympathischen Art und den bisherigen 
Schwerpunkten Ihrer pastoralen Arbeit 
haben Sie die Kirchenvorsteher*innen als 
Person schon in den ersten Begegnungen 
sehr überzeugen können, dass Sie die 
Richtige für Bad Iburg sind und die Zusam-
menarbeit im Kirchenvorstand und mit 
den Menschen in der Kirchengemeinde 
mit Ihnen auf jeden Fall gelingen wird.
 
Und nun freuen sich die Menschen 
hier in Bad Iburg auf Ihre neue 
Pastorin.  
Für Ihre neue Aufgabe 
in Bad Iburg bringen Sie 
reichlich Erfahrung und 
auch Ideen aus Ihrer Zeit 
als Pastorin in Lingen mit. 
Besondere Schwerpunkte 
waren dort unter anderem die 
Begleitung von Ehrenamtlichen im 
Verkündigungsdienst, die Gestaltung von 
Gottesdiensten in unterschiedlichsten 
Formen, die Arbeit mit Kindern, Jugendli-
chen und Familien, die Seelsorge in Senio-
reneinrichtungen und vieles andere mehr.
 
Aber auch eine längere Zeit als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
die Geschichte des Christentums an der 
Universität Göttingen gehört zu Ihrem Er-
fahrungsschatz, den Sie mit- und einbrin-
gen nach Bad Iburg. Und noch etwas Be-
sonderes bringen Sie mit nach Bad Iburg, 
Ihr ungewöhnliches Hobby: „Live Action 
Role Playing oder kurz LARP.
Das ist eine Art „Live Rollenspiel“ bei dem 
die Teilnehmer*innen ihre Spielfigur, auch 
Charakter genannt, physisch selbst dar-

stellen und im Spielen damit improvisie-
ren können.

Und wenn ich prophetisch reden könnte 
und wüsste alle Geheimnisse und alle Er-
kenntnis und hätte allen Glauben, sodass 
ich Berge versetzen könnte, und hätte 
der Liebe nicht, so wäre ich nichts. (1. Kor. 
13,2)

 
Diese Worte aus dem 13. Kapitel des 1. Ko-
rintherbriefes stehen auf der Einladung zu 
Ihrer Einführung. Es sind Worte, die Ihren 
Lebensweg in den zurückliegenden Jahren 
begleitet haben, Ihnen Halt, aber auch Ori-
entierung geben. „Ohne die Liebe bist du 
nichts“, sagt Paulus. „Sie ist die stärkste 
Kraft des Lebens, weil sie trägt, erduldet 
und verzeiht. Sie macht uns freundlich und 
gütig und sie verliert nie den Glauben“, 
schreibt Paulus.
 
Diese Gedanken passen gut zu Ihrer Moti-
vation, liebe Frau Tretter, überhaupt Pas-
torin zu werden. Dazu haben Sie einmal 

geschrieben: „Es war der Wunsch, das 
Gefühl und das Vertrauen weiterzugeben, 
getragen zu werden, sowie immer schon 
geliebt zu sein und die Kraft, die daraus 
auch und besonders in schwierigen oder 
verzweifelten Lebenslagen zu schöpfen 
ist, sowie das Bewusstsein, dass jemand 
an meiner Stelle schon längst alles für 

mich getan hat“.
Liebe Frau Tretter, 

ich wünsche 
I h n e n 

die-

s e 
Z u -

v e r s i c h t 
und das Gefühl 

selbst von Gottes Liebe ge-
tragen zu sein für alle Aufgaben und He-
rausforderungen in Ihrer neuen Stelle. 
Dazu Freude an allen Aufgaben, eine gute 
Zusammenarbeit mit den Kolleg*innen in 
der Region, allen Kirchenvorsteher*innen 
und Mitarbeitenden in den Gemeinden, 
und natürlich viel Erfolg, Erfüllung und 
Gottes Segen.
 
Sup. Meyer-ten Thoren bedankte sich 
herzlich bei den Kirchenvorsteher*innen 
und vor allem auch Pastorin Gesine Ja-
cobskötter als Hauptvakanzvertreterin für 
Ihre Arbeit in den zurückliegenden acht 
Monaten.

Jürgen Striewski

Regionaler Gottesdienst mit Einführung  von Pn. Verena Tretter am 6. April in der Schlosskirche Bad Iburg

Pastorin Gesine Jacobskötter, Sup. Hans-Ge-
org Meyer-ten Thoren, Pn. Verena Tretter
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Ehrenamtsbörse

AUGENZENTRUM Bad Rothenfelde
FÜR DIE GANZE FAMILIE

Gute Augen - Gutes Leben bedeutet für uns, die
optimale Sehkraft in jedem Alter zu ermöglichen. Daher
sind wir Ihr Ansprechpartner für die ganze Familie.
Unser Leistungsspektrum umfasst alle Bereiche der
Augenheilkunde - von der Sehschule für Kinder über
Vorsorge mit modernster Diagnostik bis hin zur
Behandlung und Operation von altersbedingten
Augenerkrankungen (z.B. Grauer Star oder Makula-
Degeneration).
Vertrauen Sie an unseren 9 Standorten auf unsere
Fachkompetenz für eine umfassende Versorgung Ihrer
Augen!

Bad Rothenfelde : Am Kurpark 13-15, 05424-6490
Bad Essen : Lindenstr. 69c, 05472-4991
Bad Iburg : Große Str. 39-41, 05403-788220
Bielefeld : Westerfeldstr. 35 0521-892428;
Georgsmarienhütte : Glückaufstr. 10, 05401-460707
Halle (Westf.) : Alleestr. 2, 05201-445
Oelde : Geiststr. 7, 02522-3141
Osnabrück : Lortzingstr. 5 , 0541-27610
Steinhagen : Bahnhofstr. 19, 05204-80261 

www.augenzentrum-bad-rothenfelde.de
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Die langjährige Heimleiterin, Frau  
Susanne Langemeier, aus dem 
Seniorenzentrum Haus Bethel,  

wurde im März in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Frau Lan-
gemeier war von Beginn an mit Herz-
blut dabei. Sie hatte stets ein offenes 
Ohr und vernetzte das Seniorenzent-
rum Bethel im Ort Dissen.  Die Gottes-
dienste waren ihr immer ein 
besonderes Anliegen. Der 
Segen nach jedem Fest be-
deutete ihr besonders viel.
Zum Abschied wurde sie mit 
vielen symbolischen Geschen-
ken bedacht..
Ein Segenschirm mit bunten 
Sonnenblumen, ein Korb aus 
Afrika und ein kleiner Engel 
sollen sie begleiten. Der En-
gel wurde ihr von der neuen 
Heimleiterin Diakonisse Manu-
ela Kuhnert überreicht.
Mit Frau Kuhnert haben wir 
nun wieder  eine sehr erfah-
rene Heimleiterin in unserem 
Haus.

Auch ihr ist die christliche Prägung im 
Haus für die Zukunft sehr wichtig.
Einmal monatlich wird nun Montag vor-
mittags ein Bibelgespräch stattfinden. 
Hierzu und zu den Gottesdiensten sind 
auch Interessierte von außerhalb einge-
laden.
Nähere Infos bei Diakonin Birgit Jaeger 
01708222901 oder birgit.jaeger@evlka.de

Abschied und Neubeginn

Pflegekraft Sabine Hoffmann, Susanne Lan-
gemeier, Diakonin Birgit Jäger

Susanne Langemeier, Diakonisse Manuela 
Kunert

Heimleiterin Susanne Langemeier, Pastorale Mitarbeiterin 
Margret  Dieckmann-Nordmann, Pastor Jan Ketges
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Stiftung Dissen
Große Straße 12
49201 Dissen
Christine Hoge
Bürozeiten
Dienstag 10-12 Uhr
05421 / 934511
info@stiftung-dissen.
de
www.stiftung-dissen.de
Bankverbindung Stiftung Dissen
IBAN: DE25 2655 0105 1623 4050 30
BIC: NOLA DE 22
Sparkasse Osnabrück
Generationennetzwerk
05421 / 934511 AB Büro
0174 / 3560111
Ellen Gartmann
Familienlotsen
05421 / 934511
EKO-Team
eko@st-mauritius.de
Diakonie Pflegedienst
Große Straße 12
49201 Dissen
05421 / 5102

Hospizarbeit Südlicher Landkreis
Osnabrück
Kirchstraße 6
49214 Bad Rothenfelde
0157 /30130876
astrid.graf@hospizverbund.de
www.hospizverbund.de
Schuldner- u. Insolvenzberatung
05401 / 8808950
Sozial- u. Schwangerenberatung
05401 / 8808930
Hausnotruf
05401 / 8808940
Suchtberatung u. Substitution
05401 / 3658710
info@suchtberatungsstelle.de
Freundeskreis Dissen Hilter e.V.
05409 / 372
Selbsthilfegruppe Zwänge
05409 / 4838
Telefonseelsorge
0800 / 1110111
Jugendtelefon
0800 / 1110333
Kirchenkreissozialarbeit
Stefanie Tigler
05422 / 940064

32 Diakonie Adressen



Menschen

Wir mussten Abschied nehmen von:

Im Januar: Lisa Socha, geb. Kammann, 90 Jahre

Im Februar:  Hanna Borgmann, geb. Lienemeyer, 97 Jahre

Charlotte Meyer, geb. Wrobel, 102 Jahre

Horst Döring, 87 Jahre

Lea Nikolaus, geb. Popp, 92 Jahre

Im März: Margret Greßhake, geb. Eickmeyer, 85 Jahre

Ursula Rodefeld, geb. Rocks, 96 Jahre

Helmut Görlich, 83 Jahre

Johann Hartmann, 88 Jahre

Elisabeth Schubert, 88 Jahre

Hildegard Tulert-Sickendiek, geb. Tulert, 96 Jahre

Margrit Graf, geb. Jüngel, 86 Jahre

Herbert Kaiser, 98 Jahre

Im April: Hans Timmermeister, 90 Jahre

Irene Mödebeck, geb. Gawlitzek, 72 Jahre

Helga Sablotny, geb. Horn, 75 Jahre

Irma Große Inkrott, geb. Berenfeld, 92 Jahre

Thea Dechant, geb. Farwig, 80 Jahre

Werner Buck, 88 Jahre

Magret Schwider, geb. Bunselmeyer, 87 Jahre

33Menschen
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Eugen Görlitz

Sahlbrinkstraße 4

49201 Dissen aTW

Tel.: 7127120

Caterina Simon 

Osningstr. 5 

49201 Dissen aTW 

Tel.: 9341657

Ulrich Springmeier 

Haller Str. 62

49201 Dissen aTW

Tel.: 2957

Ursula Kröger

Schützenstraße 28 

49201 Dissen aTW 

Tel.: 81064

Christine Hoge 

Bachstraße 1

49214 Bad Rothenfelde

Tel.: 0177/2349390

Jürgen Striewski

Gerberweg 13 

49201 Dissen aTW 

Tel.: 4836

Simon Raube

Nordring 38

49201 Dissen aTW

Tel.: 0151/52551186

Tanja Biewener

Auf der Heue 13

49201 Dissen aTW

Tel.: 81420

Ursula Kries

Osnabrücker Str.19

49201 Dissen aTW

Tel.: 932675

Jan Ketges

Schützenstraße 11

49201 Dissen aTW

Tel.: 4741

34 Kirchenvorstand



Sommerzeit ist Urlaubs- und Feri-
enzeit. In meiner Kindheit hieß 
das „Koffer packen“ und dann 

ging es in den „langen“ Urlaub, oft an 
die Ostsee nach Schleswig-Holstein 
und ich kannte den kleinen Badeort, 
wusste, wo ich ein Eis kaufen konn-
te, wo der Minigolf-Platz ist und wo 
der beste Platz ist, um schwimmen zu 
gehen. Als Kind waren diese Urlaubs-
wochen eine willkommene Unterbre-
chung des Schulalltags.
Begleitet von Vorfreude und Span-
nung, ob alles noch genau so ist, wie 
im vergangenen Sommer. Doch als Ju-
gendlicher wurden die Familienurlau-
be langweilig, es war halt immer der 
gleiche Ort, die Ferienfreizeiten mit 
Gleichaltrigen waren eine willkomme-
ne Abwechslung.
Und dann kommt die Zeit, in der man an 
die schönen Kindheitsorte zurückdenkt, 
einem Gerüche und Erinnerungen in den 
Sinn kommen und viele überlegen, was 
für sie selbst zur Familientradition wer-
den kann.
Im Buch des Prediger Salomos heißt es: 
„Alles hat seine Zeit“. Kindheitserinnerun-
gen haben ihre Zeit; neue Wege beschrei-
ten, hat seine Zeit; Spaß haben und Lang-
weilen haben ihre Zeit; sich verrennen 
und scheitern haben ihre Zeit und Neues 
entdecken hat seine Zeit.
Vielleicht ist dieser Sommer die Gelegen-
heit einfach mal etwas Neues auszupro-
bieren: Das Urlaubsziel zu bereisen, wo 
Sie schon immer einmal hin wollten oder 
einfach mal versuchen, aus den Früchten 
des Gartens Marmelade zu kochen oder 
eine Wanderung durch den Teutoburger 

Wald zu machen. Vielleicht hat dieses Jahr 
etwas ganz Neues seine Zeit und vielleicht 
ist in diesem Jahr Zeit für alt Bekanntes 

und Vertrautes.
Egal, wie Sie den Som-
mer verbringen, ge-
nießen Sie die Som-
merzeit und denken 
Sie dran: „Alles hat 
seine Zeit.“

Ihr Pastor Jan Ketges

Wort auf den Weg...

35Wort auf dem Weg



Friedhofsbüro
Große Straße 12, Dissen
Monika Kröger
Bürozeiten:
Mo., Do. 9 - 11 Uhr
Di. 16 - 18 Uhr
05421 / 4433
Fax 05421 / 934311
Friedhof.st.mauritiusdissen @evlka.de

Friedhof
Sven Barkschat
Christian Hanus
Schützenstr. 5, Dissen
05421 / 8633

Küster*in
Elke Walther, Borgholzhausen
Versmolder Str. 19
0160 / 96629224
elke-walther@t-online.de
Ursula Kries
Jürgen Striewski

Kirchenmusiker*in
Irina Sterkel
Auf der Heide 4, Hilter
05409 / 9809070
sterkel75@gmx.net

Sierd Quarré, Osnabrück
0176 /63245326
siqu64@gmx.de

Regenbogen-Kindergarten
Nordring 40, Dissen
Leiter Thomas Bartsch
05421 / 2822 od. 934506
05421 / 934507
Kita-Regenbogen-Dissen@
ev-kitas-mellegmh.de

Kinder u. Jugend
Diak. Karin Wäcken
Große Str. 12, Dissen
05421 / 934510
0163 / 6651278
karin.waecken@evlka.de

Gemeindebüro
GemeindehausAm Kirchplatz 4, Hilter
Ina Zieroth, Luise Rüter
Bürozeiten:
Mo.-Do. 10-12 Uhr
Di. u. Do. 15-17 Uhr
05424 / 8391
info@st-mauritius.de
www.st-mauritius.de

Bankverbindung St. Mauritius
IBAN DE77 2655 0105 1633 1084 59
BIC NOLA DE 22
Sparkasse Osnabrück

Pfarramt (Seelsorgebezirk Ost)
Vorsitzender des Kirchenvorstands
P. Jan Ketges
Schützenstr. 11, Dissen
05421 / 4741
jan.ketges@evlka.de

Seelsorgebezirk Süd
Pn. Petra Rauchfleisch
05401 /40901
petra.rauchfleisch@evlka.de

Seelsorgebezirk West
P. Sören Engler
05424 / 3989062
soeren.engler@evlka.de

Regionale Jugenddiakonin
Diak. Linda Lichter
Kirchplatz 4, Hilter
05424 / 804756
linda.lichter@evlka.de

Regionale Seniorenarbeit
Diak. Cornelia Poscher
Große Straße 12, Dissen
0179 / 4189769
cornelia.poscher@evlka.de


